
SITZUNGSVORLAGE Nr. 2 1 - V - 5 1 - 0 0 1 1
( J a h r - V - A m t - N r . )

Betreff: Dezernat(e) VI

Handlungsstrategie Chancen für herkunftsbenachteiligte junge Menschen - Sachstand 
2020/21 und Bedarfe 2022/23

Anlage/n siehe Seite 3 

Bericht zum Beschluss       Nr.       vom      

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich

Kämmerei reine Personalvorlage  s. unten

Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich

Umweltamt: Umweltprüfung nicht erforderlich erforderlich

Frauenbeauftragte nach - dem HGlG nicht erforderlich erforderlich

- der HGO nicht erforderlich erforderlich

Straßenverkehrsbehörde nicht erforderlich erforderlich

Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich

Sonstige:      nicht erforderlich erforderlich

Beratungsfolge DL-Nr.
(wird von Amt 16 ausgefüllt)

a) Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich

Kommission nicht erforderlich erforderlich

Ausländerbeirat nicht erforderlich erforderlich

b) Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich

Magistrat Tagesordnung A Tagesordnung B

Eingangsstempel Büro des Magistrats Umdruck nur für Magistratsmitglieder
Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss nicht erforderlich erforderlich

Eingangsstempel Amt 16 öffentlich nicht öffentlich

wird im Internet/PIWI veröffentlicht

Bestätigung Dezernent     

M a n j u r a           
Stadtrat           

Vermerk Kämmerei Wiesbaden,      

 Stellungnahme nicht erforderlich ________________
 Die Vorlage erfüllt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen. Imholz
  siehe gesonderte Stellungnahme Stadtkämmerer
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A Finanzielle Auswirkungen
Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfüllen)

I. Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel rot grün Prognose Zuschussbedarf:

abs.: 18.019.177,75 €
in %: 5,10

II. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

Investitionscontrolling Investition Instandhaltung

Budget verfügte Ausgaben (Ist): abs.:      
in %:      

III. Übersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um Mehrkosten
budgettechnische Umsetzung

IM CO Jahr Bezeichnung
Gesamt-
kosten

in €

darin zusätzl.
Bedarf apl/üpl

in €

Finanzierung
(Sperre, 
Ertrag)

in €

Kontierung
(Objekt)

Kontierung
(Konto) Bezeichnung

x 2022 229.325 € 229.325 € 0 € 300005 790498 Handlungsstrategie 
„Chancen für…“

Summe einmalige Kosten: 229.325 € 229.325 € 0 €

x 2023 458.650 € 458.650 € 0 € 300005 790498 Handlungsstrategie 
„Chancen für…“

Summe Folgekosten: 458.650 € 458.650 € 0 €

Bei Bedarf Hinweise /Erläuterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens 
Die Inhalte dieses Feldes werden (außer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veröffentlicht 
und dürfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht überschreiten (soweit erforderlich: Ergänzende Erläuterungen s. Pkt. IV.; bei 
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausführungen ab Pkt. I.)
Es dürfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: 
Einwilligungserklärung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.
In der Handlungsstrategie "Chancen für…" geht es um eine langfristige Strategie mit Fokus auf 
v.a. arme Kinder und Jugendliche und damit immer um die Frage, was müssen wir als Kommune 
tun, um die Bildungs- und Teilhabechancen von herkunftsbenachteiligten jungen Menschen zu 
verbessern (ACHTUNG: nicht zu verwechseln mit dem Handlungsprogramm Jugend, das sich 
mit den Anliegen und Bedarfen aller Wiesbadener Jugendlichen beschäftigt!). 

Der vorliegende Sachstandsbericht 2021 zur "Handlungsstrategie Chancen für 
herkunftsbenachteiligte junge Menschen in Wiesbaden" informiert über die Maßnahmen, die mit 
den zur Verfügung gestellten Haushaltsmitteln 2020/2021 umgesetzt werden konnten.Darüber 
hinaus leitet er die Maßnahmen ab, die für 2022/23 als notwendig erachtet werden.

Anlagen:

1) Bericht „Handlungsstrategie Chancen für herkunftsbenachteiligte junge Menschen 2021 – 
Sachstand 2020/21, Ausblick 2022/23“.

2) Tabellenübersicht neue Maßnahmen 2022/23

C Beschlussvorschlag:
1. Es wird zur Kenntnis genommen, 

1.1 dass sich die Bildungs- und Teilhabechancen der Zielgruppe der Strategie, also der armen 
und herkunftsbenachteiligten Kinder und Jugendlichen, durch die Pandemie und die damit 
verbundenen Schließungen von Schulen, Jugendhilfeeinrichtungen u. a. Angeboten 
verschärft hat.

1.2 dass mit den Zusetzungen zum Haushalt 2020/21 in Höhe von etwa 1 Mio € p.a. – trotz 
Pandemiebedingungen – wichtige Projekte zur Verbesserung der Bildungschancen 
herkunftsbenachteiligter junger Menschen auf den Weg gebracht werden konnten (Details 
vgl. Kapitel 5 Anlage 1).

1.3 dass für die Jahre 2022/23 zusätzliche Maßnahmen in Höhe von 458.650 € p.a. als 
notwendig erachtet werden (Details vgl. Kapitel 6 Anlage 1 sowie Anlage 2).

2. Es wird beschlossen, die Strategie auch in den Jahren 2022/23 fortzusetzen. 
Das hierfür notwendige zusätzliche Budget (gemäß Ziffer 1.2; vgl. Anlage 2) in Höhe von 
229.325 € für 2022 (Bedarf für 6 Monate) und 458.650 €  für 2023 (Bedarf 12 Monate) wird 
durch Dezernat VI als weiterer Bedarf angemeldet und ist im Rahmen der Haushaltsberatungen 
dem Budget des Dezernates VI zuzusetzen.

3. Nach der erfolgten Zusetzung wird Dez. VI/51 aufgefordert, die für die Umsetzung der 
Einzelmaßnahmen notwendigen Einzelvorlagen zu erstellen.

Wiesbaden, 16.3.2021

51.1 51.4 dezentrale
Hock (2574/ho)    Steuerungsunterstützung (4261/bu)

Manjura
Stadtrat


	Umweltamt: Umweltprüfung

